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Die Hohenangoben entstommen der Disch. Grundkarte M.1:5000
Kotosteramt Lubeck, 14.0L.1989

Textliche TEIL B TEXT

Festsetzungen  sieHE ANLAGE
(Art der Nutzung) geandert durch Bebauungsplan 3

ZEICHENERKLARUNG

Planzeichen Erlauterungen Rechtsgrundlage Planzeichen Erlauterungen Rechtsgrundlage
FESTSETZUNGEN
Art der baulichen Nutzung (s9abs 1Nr1 des Baugesetz - SD Satteldach (§9 Abs.&BauGB i.V.mit §92 LBO)
buches -~ BauGB - §§ 1-11 der Baunutzungsverordnung - BauNVO - |
. PD Pultdach
@ WA  Aligemeine Wohngebiete ( §4BauNVO)
45° Dachneigung

Maf der baulichen Nutzung

1. Die 'von der Plammg benihrten EigentUmer der be

troffdnen Grundsticke sowie die von der Planung be-
rihrten Triger Gffentiicher Belange sind mit Schreiben
vom 06.02.1996 zur Abgabe einer Stellungnahme auf

Lilbeck, den 23.Aug. 1996

Der Senat der Hansestadt Liibeck
Rauver waltungsamt

gefordert worden. Die Beteiligten haben der Anderung Im Auftrag
dieses Bauleitplanes nicht widersprochen.
24100 LS GEZ. GROTH
GROTH

2. Der katasteramtliche Bestand am 15.07.1996  sowie die
geometrischen Festlegungen der neuen stidtebaulichen
Plammg werden als richtig bescheinigt.

| ek, den 23.07.1936

Katasteramt

LS. GEZ. SCHELL

<+— Firstrichtung {89 Abs 1 Nr.2 BauGB)
{§9Abs.1Nr1BauGB § 16-21BouNv0 )

(0,7) Geschofiflachenzahl Zahl der Vollgeschosse

0,4 Grundflachenzahl 1] als Hochstgrenze

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(89 Abs1Nr2 BauGB,88 22 und 23 BauNV0)

DARSTELLUNGEN
OHNE NORMCHARAKTER

QO  Offene Bauweise vess e Baugrenzen

3. Der RBebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Tell
A) Und den Text (Teil B) wurde am23.05.1996 gemin
§13(1)BauGB 1Vm 82!7)BauGB-MafinahmenG von
der Biirgerschaft als Sotzung beschlossen Die Be -
griindung zum Bebouungsplan wurde mit Beschiun
der Biirgerschaft vom23.051996 gebiiligt. Die Bebau-
ungsp'ansatzung, bestenend ous der Planzeichnung
{Teil &) und dem Text [Tei! B}, wird hiermit aus
gefertigt

Libeck, den 28.Aug.1996

GEZ. M. BOUTEILLER

Ner Birgermeister

Eigentumsgrenzen (Flurstucksgrenze)

Verkehrsfldachen [ §9 Abs1 Nr11 und Abs 6 BauGB)

in Aussicht genommene Grenze

4. Der Bebauungsplan sowie die Stelle, bei der der Plan aut
Naver wahrend der MNienststunden von  jedermann
eingesehen werden kann und uber den Inhalt Auskunft zu

Lubeck, den 02.Sept. 1996

2 - : erhalten ist, sind am (1. September 1996  ortsublich Der Senat der Hansestadt Libeck
==== sStraNenbegrenzungslinie wegtallsnde Grenze bekanntgemacht worden. In der Bekanntmachung ist aul Stadtplanungsamt
G -Plg die Geltendmachung der Verietzung von Yerfahrens- und im Aultrag
- Graoas g Anschl. B-Flune Formvorschriften und von Mingeln der Abwigung sowie
[inflA L i~ . auf die Rechtsfolgen (§215(2) BauGB bzw. § & (3)G0)und
Grunflachen {§9 ABs.1 Nr15 und Abs. 6 BauGB) % Vorhandener Baumkronendurchmesser \m‘ e ster aUF FHlIIGKBIREUNd. ERlE=eRen Von: Entsehindigbngs-
] anspriichen (€ 44 BauG) hingewiesen worden. Die Satzung
Grunflachen Parkanlage R o ; ist mithin am 02.Sept.1996 Kraft getreten.
9 Abs.1 Nr 20,25 und Abs 6 Bau Es qilt die BauNV0O vom 23.1.1990 - GEZ. Bl “KNE
Landschaftsschutz (s 20,25 und Abs 6 BauGB) g LS RUCKNER
Es gilt die PlanzV vom 18121930 ' o ERUCKNER

ecn

_‘jjff Flachen fur Mafinahmen zum Schutz,

l I zur Pflege und zur Entwicklung von Natur u. Landschaft

m Flachen zum Anpflanzen von Baumen und
Strauchern und sonstigen Bepflanzungen

Q Erhaltung z B. Baume

Sonstige Planzeichen

r

D I:H:I Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flachen
(8 9Abs . 1Nr 21 und Abs.6 BauGB)

Grenze des raumlichen Geltungsbereichs des Bebauungs-
plans (§ 9 Abs.7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung
(zB §1Abs 4,516 Abs.5 BauNVO0)

Aufgrund der&§10und 13(1)des Baugesetzbuches 1 V.m. §2(7)BauGB—MafBnahmenG und §9(4)BauGB sowie nach & 92 der
Landesbauordnung wird nach Beschlufifassung durch die Burgerschaft der Hansestadt Lubeck vom 24.05.1996
folgene Satzung uber den Bebauungsplan Nr. 32.51.10 (10-vereinfachte— Anderung ] - Moorredder/ Brodtener Kirchsteig/
Mihlenberg -, bestehend aus der Planzeichnung ( Teil A) und dem Text ( Teil B) erlassen

Svery U T oTT y o

SATZUNG DER HANSESTADT LUBECK
BEBAUUNGSPLAN NR. 32.51.10

MOORREDDER 7 BRODTENER

KIRCHSTEIG /7MUHLENBERG
(10.Vereinfachte Anderung gemafB §&13(1) BauGB in

Verbindung mit 82(7) BauGB -MaBnahmenG )
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Textliche

 Festsetzungen

 (Art der Nutzung) geändert durch Bebauungsplan 32.41.00


